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Am frühen Morgen des 22 .0ktobers 2014 
machte sich eine kle ine Delegation aus 
Graz auf den Weg nach Norwegen, um 
dort am diesjährigen EMESCC teilzuneh­
men. 

Doch halt, was ist denn der EMESCC über­
haupt? EMESCC steht für European me­
chanical engineering student council con­
gress. 

Dieser Kongress hat sich, obwohl noch 
sehr jung, mittlerweile als internationaler 
Fixtermin für Studienvertretungen im Be­
reich Maschinenbau etabliert. 

(/) Er wurde 2012 von der Techn ischen Uni-
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versität Wien ins Leben gerufen und wur­

de Anfang dieses Jahres von der TU Mün­
chen fortgeführt. Dort wurde dann auch 
beschlossen, dass die Studienvertretung 
Aksel, von der UIS (Un iversitetet i Stavan­
ger), den kommenden EMESCC ausrich­

ten soll. 

Und so war es dann auch an diesem Mitt­

wochmorgen so we it, dass am Flughafen 
Graz eingecheckt wurde und via Flugha­
fen Frankfurt ging es dann we iter nach 
Stavanger, Norwegen. 

Bereits in Frankfurt trafen wir auf die ers­
ten Abgesandten anderer Universtitäten 
(z .B.: TU Wien, TU Darmstadt, Karlsruhe 
Institut für Technologie, ... ) und so wurde 

bereits im Flugzeug eifrig diskutiert und 
vernetzt. 

Als dann am Abend der offizielle Start für 
den Kongress erfolgte, saßen nicht weni­

ger als 170 Studierendenvertreter von 8 
Ländern und 26 Universitäten zusammen . 

In den folgenden Tagen wurden, verteilt 
auf 10 Workshops, verschiedenste The­
men zum Studienalltag, Vernetzung, Stu­

dienrecht und nicht zuletzt Weiterent-
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wicklung und Internationalsierung der 
EMESCC, aufgearbeitet. 

Abwechslungsreiche Exkursionen gaben 
uns einen Einblick in die Industrie und die 
Kultur in Stavanger. 

Wusstet Ihr zum Beispiel, dass Stavanger 
die viertgrößte Stadt in Norwegen und 
gleichze itig die Ölhauptstadt Norwegens 

ist? 

Für einige - uns eingeschlossen - ging es 
zum Abschluss auch noch auf den Pulpit 
Rock (Pre ikestollenL eine der meistbe­
suchten Natursehenswürdigkeiten in Nor­

wegen . 

Sonntagabend war dann aber auch leider 
der Abschied schon wieder gekommen 
und für unsere kleine Gruppe ging es wie­
der zurück nach Graz . 

Wir freuen uns über die tollen Erfahrun­
gen, viele neue Freunde und das Wissen, 
dass wir vor Ort austauschen konnten und 
blicken schon erwartungsvoll auf nächs­
tes Jahr, wenn es dann in Karlsruhe heißt : 

Lefs EMESCC! 

Patrick Herstätter 
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